
 

Gute Gründe gegen Hähnchenmast 4 
 

H5N1 Vogelgrippe 
 

Die Vogelgrippe ist wirklich nichts Neues. Sie hat über 

Jahrhunderte eher friedlich mit den wilden Vögeln, den kleinen 
Geflügelfarmen und Lebendmärkten koexistiert.  

 

Aber die Welle der hochpatogenen Stämme der Vogelgrippe, 

welche in den letzten 10 Jahren die Geflügelpopulation dezimiert 

und Menschen über den ganzen Planeten getötet hat, ist 
beispiellos, genau wie die heutige, transnationale Geflügelindustrie. 

 

So gilt es inzwischen als erwiesen, dass sich in beengten 

Geflügelhaltungen das Virus rasch ausbreitet und zu hoch- 
ansteckenden Formen entwickeln kann. Die 
Intensivtierhaltung ist erst der Grund für die schnelle 
Ausbreitung von Krankheiten und nicht der Schutz davor. 
 

Es handelt sich hier um kein kleines Problem. H5N1 ist Realität, 
ebenso die Übertragbarkeit auf den Menschen mit 
Hunderten an Todesfällen und die Furcht vor einer 
weltweiten Pandemie.  
 

Die Strategie, genetisch vielfältige Kleinbestände zu zerstören 
und nur noch die intensive Geflügelproduktion zu 
entwickeln, wird die Möglichkeit einer von Mensch zu Mensch 

übertragbaren Version der tödlichen Vogelgrippe absurder 
weise nur noch verstärken.  
 
 
Wir sagen „NEIN“ zu einer Groß-Mastanlage.  
Nicht hier, nirgendwo! 
 
Wer billige Grillhähnchen oder Chickenprodukte im Fastfood 
kauft, macht sich mitschuldig an den Folgen! 
 
Es muss aufhören: Wir geben im Jahr 10x mehr Geld für 
Reisen aus, als für gesunde Biolebensmittel. 


